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Telegr Depeſchen der Saale Zeitung
Berlin 18 Juni 10 Uhr Vormitt Bulletin Sowohl

in der Heilung der Wunden als auch in dem Kräfte
uſtand des Kaiſers iſt wiederum ein erfreulicher Fort
chritt zu verzeichnen
Bertin 18 Juni Heute findet zwiſchen den engliſchen

und öſterreichiſchen Congreßbevollmächtigten und dem Grafen
Schuwaloff eine gemeinſame Beſprechung ſtatt die ſich auf
die bulgariſche Angelegenheit beziehen dürfte Es wird dieſer
gemeinſamen Vorbeſprechung eine Bedeutung beigelegt Die
nächſte Sitzung des Congreſſes die in der Beſchäftigung mit
der bulgariſchen Angelegenheit fortfahren wird findet morgen
Nachmittag 2 Uhr ſtatt

Wien 17 Juni Die pPolit Correſp enthält folgende
Meldungen Aus Kattaro 300 albaniſche Baſchibozuks über
fielen am 15 d M Morgens die Montenegriner bei Ubla
Dieſe gingen hierauf zum Angriff über und nahmen 30 bis
40 Albaneſen gefangen Es ſoll eine gemiſchte Unterſuchungs
kommiſſion eingeſetzt werden Die Montenegriner haben
4 Bataillone Verſtärkungen erhalten Aus Konſtantinopel
Reuerdings iſt eine Schaar griechiſcher Freiwilliger nach
Theſſalien vorgedrungen wie es heißt wäre die britiſche
Flotte heute nach den Prinzeninſeln abgegangen

London 17 Juni Oberhaus Auf eine Anfrage Lord
Granville s erklärte der Lordpräſident des Geheimrathes Her
zog v Richmond das am Freitag von dem Globe pub
licirte Memorandum ſei von einer Perſönlichkeit veröffentlicht
worden welcher das vertrauliche Schriftſtück zugänglich gewe
ſen ſei zur Veröffentlichung deſſelben habe die Regierung
keine Autoriſation ertheilt Angaben des publicirten Memo

die Regierung
werde ſobald es thunlich ſei eine Darlegung ihrer Politik

eben

London 17 Juni Der Strike der Baumwollenarbeiter
in Lancaſhire iſt faſt beendigt Die Arbeiter haben in den
meiſten Fabriken ihre Arbeit bei einer Lohnreduktion von 10
Procent wieder aufgenommen

Beſonnenheit
Wir befinden uns augenblicklich in dem Stadium der Regction

auf die fieberhafte Aufregung der letzten Wochen Und es iſt
leider nicht zu beſtreiten daß dieſe Reaction hier und da ein

Die Majeſtätsbe
leidigungen welche nach den Attentaten wie Pilze aus einem
von niedrigen und verworfenen Gefinnungen durchfeuchteten
Boden emporſchoſſen waren ſcheußlich als Symptome der um
ſich greifenden ſittlichen Verwilderung faſt noch ſcheußlicher
wie die Attentate ſelbſt aber Niemand wird behaupten wollen
daß die um ſich greifende Denuncigtionswuth und Demagogen

Jn Berlin häufen ſich die
Fälle wo feige Lumpen aus Motiven der niedrigſten Rach
ſucht ehrenwerthe Bürger der Majeſtätsbeleidigung zeihen und
es iſt für die in dieſer Weiſe Beſchuldigten nicht immer
möglich ohne die ernſteſten Unbequemlichkeiten und Weit

läufigkeiten die grundloſe Verleumdung niederzuſchlagen in
Stettin ſcheint ſogar ein Schurkenſtreich dieſer Art einen
würdigen Mann in den Tod getrieben p haben

Die Moral aus ſolchen Vorkommniſſen iſt nicht ſchwer zu
ziehen Wir haben große und ſchwere Aufgaben zu löſen und
die Leidenſchaft iſt ein ſchlechter Berather Es hat gar keinen
Sinn und Zweck die Aufregung im Volke durch heftigen
Appell an ſeine Gefühle zu nähren rufen wir vielmehr ſeine

Was wir brauchen iſt Be

Rechts und nach Links Nach Rechts denn die Reaction
ſteht kampfbereit ihr Arſenal iſt gefüllt mit den vergifteten
Waffen einer gewiſſenloſen Sophiſtik nur ein vollkommen
kaltblütiger Gegner mag ſich durch ſichere Führung des
Schwertes der Wahrheit gegen ihre hinterliſtigen und perfiden

Stöße ſichern Nach Links denn die r r
ieſe

Grimm und Zornrufe haben wir gehört nach den Wahlen
von 1874 nach den Wahlen von 1877 und wir hören ſie

Sie ſind bei jenen früheren Anläſſen

Veilage zu Nr 140 der Saglezeitung
ſpurlos verhallt und fie werden auch jetzt wieder ſpurlos
verhallen wenn wir nicht endlich unſere Herzen erfüllen mit P
der finſtern und kalten r ſof engeet welche von vornherein
auf alle Tiraden verzichtet ebenſo wie auf die kindliche
Jllufion mit einem Griffe ein Unkraut aus dem nationalen
Boden zu reißen das fünfzehn Jahre Zeit gehabt hat ſich
einzuwurzeln und mit wuchernden Ranken die edelſten Organe
des Volkslebens zu umſpinnen aber die mit vollem Bewußt
ſein die langwierige und ſchwere Belagerung unternimmt
ohne welche wir niemals die mitten im Herzen des deutſchen
Reichs ragende Hochburg ſeiner Todfeinde erobern können

Die Socialdemokratie iſt das häßliche Zerrbild der Sünden
des dritten Standes das der vierte Stand dem widerwilligen
Auge vorhält Dies Wort eines namhaften Nationalökonomen
trifft den Nagel auf den Kopf aber es trifft nicht minder zu
wenn er hinzufügt daß Zerrbilder zu erbittern und zu ver
letzen pflegen wo ſie belehren ſollen Wir haben dem Zorn
ſein volles Recht gegeben ſo weit er gutes Recht hatte aber
er taugt am ſchlechteſten wenn es zu handeln gilt ſo mag er
der Beſonnenheit die kaltblütig erwägt prüft die Augen offen
behält auch vor den eigenen Fehlern und nach der gewon
nenen Erkenntniß ruhig aber unerbittlich thut was zu thun
nothwendig iſt den Platz räumen Nur ſo werden wir die
ſchweren Aufgaben der ſchweren Zeit löſen

S

Der Congreß
Die zweite Plenarſitzung wurde geſtern Nachmittag

um 21 Uhr vom Congreßpräſidenten Fürſt Bismarck er
öffnet Bereits um 11 Uhr ſtellte ſich im Reichskanzler
palagis Graf Schuwaloff diesmal im einfachen Geſellſchafts
anzuge ein und begab ſich direkt in das Conferenzzimmer
Bald darauf erſchien der zweite deutſche Bevollmächtigte
Staatsminiſter v Bülow Einige Minuten vor 2 Uhr fuhr
Fürſt Gortſchakoff vor dem Treppenaufgang vor Der Neſtor
der europäiſchen Staatsmänner ſah heute weniger angegriffen
aus als vor der letzten Sitzung er lächelte ſogar als ihn die
Diener aus der Equipage in den bereitſtehenden Tragſtuhl
hoben mittelſt deſſen der ruſſiſche Staatskanzler wieder in den
Empfangſalon getragen wurde wo ihn Graf Schuwaloff und
der Stagtsminiſter v Bülow am Eingang empfingen Nach
und nach erſchienen die übrigen Delegirten zunächſt die beiden
Vertreter der Türkei Karatheodory Effendi eine hohe Paſcha
Geſtalt mit ſcharf ausgeprägten gebräunten Geſichtszügen und
Mehemed Ali Paſcha letzterer in dicht mit Gold betreßter tür
kiſcher Generalsuniform den Fez auf den Hinterkopf geſtülpt
ein kleiner unterſetzter Mann Dann der gentile feine Graf
Andraſſy mit Baron Haymerle der ernſte Corti mit Launay
der geſchmeidige Salisbury und Beagconsfield letzterer nach
denklich und vorfſichtig die Stufen heraufſchreitend endlich die
Vertreter Frankreichs Miniſter Waddington und Marquis
de St Vallier Einige Zeit nach Eröffnung der Sitzung
ſtellten ſich Bratiano und Cogalniceano ein welche im Se
cretariatszimmer ihren Aufenthalt nahmen

Das B will die Tagesordnung der geſtrigen Con
greßſitzung kennen Danach ſtand auf derſelben zuerſt die
Beſchlußfaſſung über die Geſchäftsvorlage und dann die Ge
neraldebatte über die Geſammtheit der Artikel des Friedens
tractats von San Stefano Das Geſchäftsordnungsprogramm
wäre einſtimmig angenommen worden dann die ſog Wort
ergreifungsprioritätsfrage gelöſt in der Weiſe daß das Wort
erhalten a Rußland b England Oeſterreich
y Frankreich e Deutſchland Vtalien

g Türkei Bei der darauf folgenden Generaldebatte über
den Stefano Vertrag ſtanden in die Rednerliſten e ne
Schuwaloff Salisbury Haymerle Schuwaloff gab eine
allgemeine Ueberſicht und verlas dann ein Reſumé über den
Theilungsmodus Bulgariens deſſen Propoſitionen in dem
Satze gipfeln Längstheilung Bulgarien mit Einſchluß der
Abänderungen der ſüdlichen und weſtlichen Grenze
wie dies im Friedenstraktat vorgeſehen iſt
Bevor in der Generaldebatte fortgeſchritten wird läßt der
Präſident einen vom deutſchen Cabinet eingebrachten Antrag
auf den Rückzug der ruſſiſchen Truppen bis in die Gegend
von Adrianopel und Entfernung der engliſchen Flotte aus
dem Marmarameere während der Dauer des Congreſſes ver

Aus Fremdenbüchern
I

Auf meinen Fahrten durch das deutſche Vaterland haben
mich ſtets die Fremdenbücher in hohem Grade intereſſirt
Nicht jene neugierigen Regiſter meine ich in die man zumSqhluſe des Abends Name Stand Wohnort Ziel und Zweck

der Reiſe einzutragen gezwungen wird ſondern jene dicken
Bände die auf Burgen Bergen und Schlöſſern ausgelegt
ſind in die Niemand ſich einzuſchreiben verpflichtet iſt und

Name und
meiſt

erz und Schmerz Sonne und Wonne
ingen und Klingen zu reimen verſteht

Meiſt mehr gut gemeint als

die gleichwohl um ſo fleißiger benützt werden

ſchließt Jeder der
Liebe und Triebe
auch noch einige Verſe daran
gut gerathen Doch wer wollte mit dem Naturdichter rechten
In einer ſchönen Sommernacht im Jahre 1826 ſchrieb
Franz Kugler auf der Rudelsburg ſein wunderbar tief

j empfundenes und unendlich oft geſungenes Lied von der
guale hellem Strande auf einen Tiſch mit Kreide Das
ſt nicht Jedem gegeben wie er zu fühlen und zu dichten aber

t gut gemeint und charatteriſtiſch bleiben die Fremdenbuch
poeſien Anderer darum doch und es iſt mir vielleicht ge
ſtattet aus dem was ich im Laufe der Zeit davon geſammelt

Zum Sammeln habe ich Zeit genug
gehabt oft unfreiwillige Muſe denn faſt ſtets din ich auf
den Bergen ſtundenlang eingeregnet geweſen So ging es
mir auf der Koppe auf dem Oybin der Landskrone dem

hffhäuſer dem Brocken u ſ w Anfangs hadernd mit
meinem Schickſal und dem Wetter bin ich jetzt vollſtändig
ausgeſöhnt mit beiden was ich in trüben regneriſchen
Stunden geſammelt entſchädigt für den Siubenarreſt reichlich

Sonderbar Mancher kann das Verſemachen nicht laſſen
mſonſt daß unpoetiſche Naturen ihn warnen

Der Eine mahnt auf der Landeskrone

ier rings umher iſt Alles Poeſie
rum wär es Luxus machſt Du Verſe hie

ein Andrer ebendaſelbſt Ueberſetzung beifügt Der

Viel Blech ſteht ſchon in dieſem Buch
Hrum Kinder laßt es ſein genug

was kümmert es den poetiſch angelegten Wandexer Er
ſchreibt ſein Perschen und bittet gleichzeitig um Entſchul
digung daß er dichtet So auf dem Ohybin bei Zittau

Jch bin kein Dichter kein Poet
ch diene nicht der Muſe
enn meine Dichtkunſt Dir nicht anſteht

Dann bitt ich beſſre Du ſe
Auch ein Sänger der Landskrone geſteht ſein mangelndes

Dichtergenie ein
Bewundernd bet ich die Landeskrone an
erſuche ob ich noch reimen kann
s will nicht werden es will nicht ſein

Drum ſtell ich lieber das Reimen ein

Bei ihm hätte es des offenen Geſtändniſſes kaum bedurft
denn ein nachfolgender Beſucher atteſtirt ihm bei der dritten
Zeile Das merkt man Ueberhaupt ſcheint die nüch
terne Kritik früher eingetragener Herzens
ergüſſe auf Bergeshöhen gut zu gedeihen denn Peter
Henkel aus Elberfeld der ſich im Brockenbuch über die verun
glückte und verregnete Bergespartie tröſtet

Jmmer kann der Weſt nicht fächeln
Auch der Nord muß einmal wehn
Will man ſehn den Himmel lächeln
Muß man ihn auch weinen ſehn,

erfährt die trockene Abfertigung eines ſpäteren Reiſenden
Aber darum kommt doch kein Menſch auf den Brocken

Eine Familie Mücke Vater Mutter und drei Töchter ſchrei
ben ſich natürlich in ſchönen Reimen ins Fremdenbuch auf
dem Jnſelberge ein bald folgt der Spötter und fragt

Der Sommer war doch nicht ſo warm
Woher der große Mückenſchwarm

Ein Secundaner der Fürſtenſchule von St Afra in Meißen
verewigt ſich auf der Landskrone in einem griechiſchen Dyſtichon
dem er aut ut Latina lingua utar prätenziös die che

pötter ſtaunt ob der Gelehrſam

keit und ſchreibt daneben Da iſt die Geſchichte vom dummen

19 Juni 1878
leſen welcher unterſtützt iſt von den Cabinetten von Wien
aris und Rom Auf Vorſchlag des Grafen a

die Discuſſion über dieſen Antrag bis auf die nächſte ung
verſchoben in welcher vorausſichtlich Graf Salisbury auf die
Rede des Grafen Schuwaloff antworten wird Schluß der
Sitzung kurz nach 4 Uhr nächſte Sitzung Mittwoch 2 Uhr

Die größte S wierigkeit die ſich in den letzten Tagen er
hoben ſoll die bulgariſche Feſtungsfrage ſein Die
türkiſche Beſetzung von Varna und Schumla iſt den Ruſſen
die ruſſiſche von Widdin und Ruſtſchuk den Oeſterreichern der
größte Dorn im Auge Die Türken wollen noch nicht auf
ein Suzeränitätsverhältniß über Bulgarien verzichten und die
Ruſſen werden noch viel weniger an ein früheres Aufgeben
der Occupation Bulgariens denken wollen

Fürſt Bismarck hat auf der franzöſiſchen Botſchaft
bereits zwei Beſuche gemacht ebenſo am vergangenen Freitag
den italieniſchen
u eine Privatunterredung gepflogen die über eine Stunde

uerte
Kreiſen darauf

iniſter Corti beſucht und mit dem

Angeſichts dieſer Thatſachen wird in politiſchen
t dara ingewieſen daß Frankreich und Jtalien im

Einverſtändniß mit Deutſchland als die am meiſten neu
tralen Mächte es jederzeit in der Hand haben in jeder
zur Discuſſion ſtehenden Frage bei einer Abſtimmung nach
der Majorität den Ausſchlag zu geben

Dem geſtrigen Galadiner welches im Feſtſaal des Reichs
kanzlerpalais vom Fürſten Bismarck den anweſenden diplo
matiſchen Gäſten zu Ehren veranſtaltet wurde wohnten ſämmt
liche Congreßbevollmächtigten mit Ausnahme des Fürſten
Gortſchakoff die Botſchaften Geſandtſchaften Herr v Rado
witz ſowie die Militärattaches im Ganzen 48 Gäſte bei
Das Diner dauerte von 26 bis 8 Uhr Toaſte wurden nicht
ausgebracht

Lord und Lady Odo Ruſſel haben für die Dauer des
Congreſſes zu Soiréen an jedem Montag eingeladen

Das Comité zum Schutz der Beſitzer türkiſcher Eiſen
bahnlooſe hat wie das Par Börſenblatt meldet den Baron
Moritz v Hirſch officiell erſucht ſich nach dem Sitz des Con
greſſes 63 begeben um dort die Jntereſſen der Beſitzer der tür
kiſchen Eiſenbahnlooſe vertreten zu können

Deutſches Reich
Als ein erfreuliches Zeichen für das Befinden des

Kaiſers iſt zu erwähnen daß am 17 d zum erſten Male
ſeit dem 2 Juni die Wache für das Brandenburger Thor
mit klingendem Spiel am kaiſerlichen Palais vorüberzog
Das Muſikcorps ſpielte die Volkshymne und das Publikum
ſtrömte in dichten Maſſen herbei um fichtlich ſeine Theilnahme
zu bekunden

Aus London wird dem B telegraphiſch gemeldet daß
der hannöverſche Erbprinz dem Throne bisher nicht
entſagt hat was auch ſchwerlich für die nächſte Zeit zu
erwarten ſei

Faſt gleichzeitig mit der nationalliberalen hat auch die
Fortſchrittspartei ihren Wahlaufruf erlaſſen Er
unterſcheidet ſich nicht bedeutend von jenem Die Fortſchritts
partei verlangt raſche und ſtarke Niederwerfung jedes Ver
ſuches einer gewaltſamen Bedrohung der Rechtsordnung
ſtrenge und unparteiiſche Handhabung der Geſetze gegenüber
jeder Ausſchreitung und erklärt bereit zu ſein jede Vorlage
der Regierung vorurtheilsfrei zu prüfen welche Verbeſſerungen
der beſtehenden Geſetzgebung in dieſer Richtung erſtrebt aber
ſie lehnt es ab den Gegenſatz der Klaſſen geſetz lich anzu
erkennen Hier liegt die Differenz Jn den übrigen Punkten
zeigen die beiden Aufrufe mehrfache Aehnlichkeit
Die Socialiſtenführer beabſichtigen den verbotenen dies
jährigen Congreß im Herbſte noch eventuell in Bruüſſel
abzuhalten uch für die Abhaltung dieſes Congreſſes auf
engliſchem Boden wird eifrig agitirt

Die nationalliberale Partei hat ſich bereit erklärt
die Candidaten der Fortſchrittspartei in den ſechs berliner Wahl
5 zu unterſtützen um den Socialdemokraten eine Niederlage
zu bereiten

Dem Wahlaufruf der nationalliberalen Partei lag
nach der K ein Entwurf von Miquel zu Grunde

Die Erforſchungen nach der geſunkenen Panzerfregatte
Großer Kurfürſt welche bisher von engliſchen Tauchern

Jungen aus Meißen am Ende nicht wahr U A w
Einem re der Wartburg der mit großem Pathos

ſeine Gründlichkeit und Sachlichkeit rühmt und behauptet er
liebe bei allen Sachen den Kern fertigt der nachfolgende
Sarkaſt mit der Bemerkung ab

Mit Dir iſt gut Kirſchen eſſen

Franzöfiſche Officiere die 1871 in Naumburg internirt
waren gaben mit ihren Einzeichnungen in das Fremdenbuch
der Rudelsburg ebenfalls oft genug Anlaß zu manchmal recht
deutlichen Repliken Der Eine ſchreibt in ſeinem Groll
Nous nous reverrons und daneben ſteht Kommt man

andere Bemerkungen der Jnternirten die nicht von Verbiſſen
heit zeugen ſind mit höflichen ſogar liebenswürdigen Entgeg
nungen begleitet aber die Anweſenheit der franzöſiſchen
Truppen in Naumburg an ſich hat doch im Fremdenbuche zu
folgender Ergänzung des berühmten Huſſitenliedes geführt

Anno ſiebzig der a
War viel ſhere Mirabel
Statt Huſſiten der Franzos
Promenirte grandios
Kriegsgefangen in Naumburg

IJntereſſant iſt es zu verfolgen wie verunglückte Ausflüge die Poeten verſchieden ſtimmen Der Eine grollt
der Andre lacht

Auf dem Oybin ſchreibt Jemand derſchicken weiß ſein ſo ſich in alle Lagen zu

Gar herrlich iſt s auf dem Oybin
Kommt man im Sonnenſchein dahin
Kommt man im Regenwetter
Jſt es noch viel netter

Ein Engländer grollt ſchon 1817 dem Brocken
Mühvoll ſtieg ich hinan o Berg deinen eiſigen GipSpig zu ſchauen Ratur Wonne efullendes v

Du verbargſt in Wolken Dein Haupt n ehnenden
Einmal enthüllte nur Phöbus den Wolkenſteg mir
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vo ommen worden ſollen das Reſultat ergeben haben daß dieUeberreſte des Schiffes geborſten und daher rettungslos verloren

ſeien Die Admiralität will ſich indeſſen hierbei nicht beruhigen
zumal man den Zuſammenhang der wer Taucher mit den
engliſchen BergeGeſellſchaften kennt Es iſt deshalb ein deutſcher
Taucher und ein kaiſerlicher MarineJngenieur nach Folkeſtone
geſchickt worden um die Unterſuchung zu wiederholen Der
Capitän der Friſia jener Barke welchekindirect den Anlaß zu
dem Zuſammenſtoß gab indem ihr König Wilhelm ausweichen
wollte ſchreibt u A das raſche Sinken des Schiffes dem Offen
ſtehen faſt aller Luken zu die in der Eile nicht mehr ge
ſchloſſen werden konnten

Wir erwähnten bereits daß anläßlich des Todes Georg V
von Hannoveranern mehrfach Telegramme nach Paris an den
König Ernſt Auguſt von Hannover aufgegeben wurden
auch von Mainz aus Nach Verlauf von einigen Stunden er
hielten die Abſender der Depeſche von Frankfurt telegraphiſch den
Beſcheid Telegramm Nr 33 König Ernſt Auguſt von Hannover
Paris wird nicht weiter befördert da Adreſſat nicht vorhanden
Wie die Frkf Ztg ſchreibt wollen ſich die Abſender beim
Generalpoſtmeiſter Stephan beſchweren 17 Selbſtverſtändlich
werden die Beſchwerdeführer nichts ausrichten

Die Meldung von dex Ernennung des Prinzen Auguſt
von Würtemberg zum Obercommandirenden der Marken iſt
verfrüht doch iſt dieſe Ernennung in Erwägung gezogen

Das Panzerfahrzeug Purſin z Adalbert iſt aus der Liſte
der Reichs Kriegsſchiffe geſtrichen S

Jn Stettin hat anſcheinend die Denunciationswuth wegen
Majeſtätsbeleidigungen einen ehrenwerthen Mann ſogar in den
Tod getrieben dem Möbelhändler Löwenſtein deſſen Verhaftung
und Selbſtmord im Gefängniß wir bereis mittheilten Es iſt
erwieſen daß dieſer Mann gut deutſch geſinnt war in einem
Briefe an ſeinen in Leipzig ſtudirenden Sohn wenige Tage vor
ſeiner Verhaftung drückte der Unglückliche noch ſeinen größten
Abſcheu gegen die Frevelthaten Hödels und Nobilings ſowie
ſeine höchſte Ehrfurcht gegen den Kaiſer aus Der Selbſtmord
wird von den Angehörigen des Verſtorbenen damit erklärt daß
Löwenſtein über die ihm gewordene Behandlung daß man ihn
nämlich mit gebundenen Händen zuſammen mit einem zweiten
Arreſtäten nach dem Gefängniß geführt habe in Verzweiflung
gerathen ſei und dann den Selbſtmord verübt habe Der Fall
wird wohl noch aufgeklärt werden

Frankreich
Neue Arhßeiter Strikes ſind ſeit einigen Tagen in den

Gruben von Dohyet Ferrières und Bézenet ausgebrochen und
ſollen ſich angeblich bald auf das ganze Kohlenbecken des Allier

Departements ausdehnen

Amerika
Aus Jdaho liegen in amerikaniſchen Blättern eingehende

Berichte über ernſte Jndianer Exceſſe vor Der Stamm
der Bannocks überfiel eine Poſtkutſche beraubte fie der Waffen
und Munitivn welche ſie zum Schutze der Koloniſten nach
Jdaho führte und tödtete die aus 14 Perſonen beſtehende Be
deckung Ein allgemeiner Jndianerauffſtand wird
aus Jdaho Utah und Nevada gemeldet en Nieder
werfung die geſammte Militärmacht des Pacific erheiſcht Eine
Verſtärkung von 500 Mann iſt von Orizona und San
Francisco im Vorrücken begriffen General Howard hat in
Jdaho perſönlich das Commando übernommen und mehrere
Truppenabtheilungen gegen die Bannocks dirigirt die unge
fähr 600 Mann ſtark ſind

Afrika
Jm Rothen Meere hat das engliſche Schiff Wild Swan

eine Dhow mit einer großen Zahl von Sklaven weggenommen

Halle 18 Juni
Die hieſige Handel ska mmer begleitet das von uns in

den Hauptzügen in Nr 139 bereits wiedergegebene Reſcript
des Handels miniſters in welchem die Arbeitgeber zu
einer entſchiedenen Haltung ihren ſocialdemokratiſchen Arbeitern
gegenüber aufgefordert werden mit den Worten Es iſt
dringend zu wünſchen daß dieſer Aufforderung möglichſt überall

olge gegeben werde und damit auf dieſem durchaus legalen
ege der Selbſt hül fe dem zerſtörenden Einfluſſe der ſocial

demokratiſchen Agitation Einhalt geboten werde Eine im Sinne
des Reſcripts ſich kundgebende Bewegung kann in vielen Kreiſen
der Arbeitgeber auch in unſerer Provinz conſtatirt werden ſo
hat u A die Mansfeld ſche Kupferſchieferbauende Gewerkſchaft in

Eisleben ihren Arbeitern erklärt daß Alle die ſich zur Social
demokratie bekennen entlaſſen werden ſollen Aehnliche Kund
gebungen verlauteten von den Arbeitgebervereinen in Bitterfeld
Oſterfeld u a a

Frühjahrsconferenz des evangeliſchen Vereins
der Provinz Sachſen

Halle 18 Juni 1878
Jn der Vorverſammlung am geſtrigen Abend die im unteren

Saale des Stadtſchießgrabens abgehalten wurde hielt Herr
Gymn Dir Naſemann einen höchſt intereſſanten und mit all
gemeinem Beifall aufgenommenen Vortrag über die akademiſchen
Zuſtände der Stadt Halle am Ausgange vorigen und Anfang
dieſes Jahrhunderts Er gedachte der äußeren wie der inneren
Gründe für einen Aufſchwung gerade dieſer Univerſität gegen
über denen anderer Städte in jener der Gunſt der Fürſten
und ihrer Miniſter danach aber auch der ausgezeichneten Lehr
kräfte deren ſich die halliſche Univerſität in damaliger Zeit er
freute des vor Allen hervorleuchtenden Friedrich Auguſt Wolf Ein
gehender jedoch wurde des Lebens und Treibens der Studenten

wie es ſich nach Außen bemerklich machte gedacht in ihrer Tracht
ihrem Umherflankiren in den Straßen ihrem Kneipleben oft
genug vereint mit den VDocenten die dadurch keineswegs eine
Schädigung ihrer Würde wohl aber eine Steigerung ihres per
ſönlichen Einfluſſes erfuhren unterſtützt durch den Umſtand daß
viele Studenten bei Profeſſoren Wohnung hatten Er gedachte
des familiären Verkehrs der Docenten unter einander der beſon
ders gaſtfreien Häuſer Reichardt s und Niemeyer s der Ausflüge
nach den damals ſchon viel beſuchten Vergnügungsorten der Um
gegend Halle s Bergſchenke u beſonders aber des oft und in
wahren Völkerwanderungen zu Roß zu Wagen zu Fuß aufge
ſuchten Bades Lauchſtädt das hierdurch wie durch den ſtehenden
Beſuch der Stiftsherren Merſeburgs und Naumburgs
ja fürſtlicher Perſönlichkeiten wie der KöniginWittwe von
Preußen zeitweilig ſelbſt des Olympiers Goethe Schiller s und
anderer Dichter Heroen allerdings einen Charakter gewann von
dem wir uns heut kaum noch eine einigermaßen zutreffende Vor
ſtellung machen können Redner ſchilderte die Art der Vor
leſungen meiſt thatſächlich oder annähernd dictando und hob
dann noch beſonders eingehend einzelne Docenten jener Zeit aus
den verſchiedenen Facultäten und den einzelnen Disciplinen eben
derſelben hervor Neben Wolff leuchtet als halle ſcher Stern
Schleiermacher der freilich erſt gegen Anfang dieſes Jahr
hunderts für Halle aufgeht und deſſen Bedeutſamkeit und eigen
thümliche anregende und anmuthige Perſönlichkeit eine beſondere

Schilderung erfährt dDer Vortrag gab ein in allgemeiner Zeichnung und Einzel
Schattirung höchſt anziehendes und feſſelndes Culturbild einer
Zeit welche wir meiſtens nur in verſchwommenen Umriſſen als
die Zeit vor jenen bewegten Tagen von 1806 zu ſchauen gewohnt
ſind die durch ihre gewaltſamen Umgeſtaltungen aller Verhält
niſſe die eben vorangangene in ihrer Bedeutſamkeit herabzu
drücken wohl geeignet war Um ſo mehr erſchien der am Schluß
von der Verſammlung geäußerte Wunſch gerechtfertigt daß der
Vortrag durch Wiedergabe in den deutſchen evangeliſchen Blättern
oder in Separat Abdruck einem weitern Kreiſe zugänglich ge
macht werde Die Verſammlung war von etwa 80 Theil
nehmern beſucht

Stadtverordneten Sitzung am 17 Juni
1 Vor Eintritt in die Tagesordnung nimmt Herr Dr Richter

das Wort Er ſpricht ſeine Verwunderung darüber aus daß in
dem amtlichen Berichte der letzten Sitzung bezüglich der Regu
lirung der Gütchenſtraße ein vollſtändiger Contract ent
halten ſei von dem der Referent der Angelegenheit nichts er

Pee und bittet wo möglich eine nachträgliche Beſprechung

er Sache
2 Bauunternehmer hat der Verſammlung eine

Beſchwerde wegen noch nicht ertheilten Bauconſenſes eingegeben
Dieſe wird von Herrn Gräb als gerechtfertigt unterſtützt da
ſchon vor 14 Tagen die Angelegenheit in der Verſammlung be
ſprochen ſei Herr Oberbürgermeiſter v Voß conſtatirt jedoch
daß die Verzögerung in dem naturgemäßen Gange der Verhand
lungen liege indem die Erörterung verſchiedener Bedenken erſt
jetzt ſoweit gediehen ſei daß nunmehr die Conſensertheilung
geſchehen werde

3 Die Einſendung von Zeichnungen und Anſchlägen für Ein
richtung von Cloſetsanlagen mit patentirtem Desinfections
verfahren ſeitens der Firma Friedrich in Leipzig Plagwitz wird
zur Kenntniß gebracht Herr Sanitätsrath Dr Hüllmann
theilt zugleich mit daß die Einrichtung in Leipzig in 50 Localen
angebracht ſei und in der nächſten Zeit hier in den Neubauten
der Klinik aufgeſtellt werden würden

4 An Koſten für das Arrangement der bevorſtehenden Reichs
tagswahlen werden 500 M bewilligt

5 Herr Maurermeiſter Müller referirt über die vor 14
Tagen vertagte Angelegenheit der Verbreiterun t der
Breitenſtraße gelegentlich des Neubaues des der Wittwe
Roſt gehörigen Hauſes Das damals angeregte Bedenken hat
die Baucommiſſion nicht veranlaßt ihren Beſchluß zu ändern
und beantragt der Magiſtrat deshalb nochmals zur Herſtellung
der ſchon früher feſtgeſtellten Fluchtlinie nicht die Entſchädigung
von 6000 M zu zahlen ſondern das Roſt ſche Haus für 12,000
Mark anzukaufen Herr Baumeiſter Schulze hält das von ihm
damals angeregte Bedenken aufrecht er glaubt daß eine andere
Fluchtlinie die von der Ecke des Nachbarhauſes ausgehe zweck
mäßiger ſein werde und beantragt jedenfalls die Entſchädigung
auf nur 2000 25 M pro Quadratmeter zu bemeſſen Dieſer
letzte Antrag wird angenommen zugleich mit Ablehnung eines
Antrages von Herrn Dr Hüllmann der die Breite der
Straße zu 81/2 Meter anſtatt 10 Meter für ausreichend hält und
die Fluchtlinie hiernach bemeſſen haben will

6 Die Rechnung über den Fond Rückerſtattung von
Landwehr Davrlehnen Ref Herr Sachſe wird dechargirt
Der Fond beträgt 19189 M

7 Der vom Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen
ausgehende Antrag betr die Bebauung des Poſtgartens
hatte Herrn Dr Richter zu dem Antrage veranlaßt den der
ſelbe zunächſt begründet e die Einſetzung einer gemiſchten miſſion zu veranlaſſen um der Sache näher zu
treten Derſelbe weiſt auf die Uehelſtände für die Promenade
hin die durch die weitere Behauung des Poſtgrundſtücks mit
einem Telegraphengebäude und einem Magazine für Utenſilien
der Telegraphie entſtehen würden Eine Vorſtellung durch die
ſtädtiſchen Behörden werde vielleicht veranlaſſen einige Rückſicht
auf die Wünſche der Bürgerſchaft zu nehmen andererſeits wenn
in dieſer Richtung nichts erreicht würde ſei doch ein ſolcher
Schritt geboten um ſich gegenüber den Nachkommen nicht einer H
ſchweren Verſäumniß ſchuldig zu machen Herr Oberbürgermſtr
v Voß macht auf die Schwierigkeit und Nutzloſigkeit irgend
eines Schrittes in der gedachten Richtung aufmerkſam Jn
hiſtoriſcher Hinſicht dürfe zunächſt nicht davon geſprochen werden
als ob auf unrechte Weiſe das Grundſtück aus dem Beſitze der
Stadt in Privathände und dann in den Beſitz des Fiskus über
gegangen ſei ſondern die Akten ergeben daß die Stadt nach
damaligen Verhältniſſen unter ſehr günſtigen Bedingungen für

Der Engländer ſah wenigſtens Etwas ſchlimmer iſt unſer
Freund von der Landskrone dran Er klagt

Landskrone das Datum weiß ich nicht
Einen Kalender habe ich nicht
Die Tinte iſt mir eingefroren
Die Feder habe ich verloren
Der Bleiſtift iſt mir abgebrochen
Da bin ich vor Angſt ins Bett gekrochen

Die meiſten und ſchwerſten Vorwürfe erhält der tückiſche
und unzuverläſſige Brocken der ſo viele Wanderer täuſcht und
die Mühe des Erklimmens ſo ſelten mit einem klaren Sonnen

r und einer weiten klaren Fernſicht belohnt Schon
1788 klagt ein Herr F Bauer aus Wien über ſeine getäuſchten
Erwartungen und behauptet er habe vom Brocken Ent
ſchädigung für folgende Gegenſtände und Mühen zu ver
langen 1 den Verluſt von zweimal vierundzwanzig Stunden
2 vieler Tauſend Schweißtropfen 3 Ermattung aller Glie
der O des Schlafes für eine ganze Nacht 5 Erſatz r einen

rriſſenen Mantel Gleichzeitig beklagt er ſich über dieWlechte Bewirthung im Brockenhauſe ähnlich wie 1806 Herr

Reimer der trotz ſeines Namens und trotz ſeiner Stellung als
Profeſſor der Poeſie und Beredtſamkeit in Jena ſich dennoch
mit folgendem ſchlechten Verſe verewigt

arte Betten und PrellereinSihen nicht auf dem Brocken ſein

Nirgends aber habe ich Beides ärger denun We i ba hie en erachten St
zunden,

Jetzt iſt es mit der Verpflegung droben beſſer beſtellt aber
immer noch findet fich mancher enttäuſcht der Zeit und Mühe
auf die Beſteigung des Berges verwendet Jch meine ent
täuſcht in Bezug auf die Witterung Es giebt zwar vom
Brocken grade wie vom Pilatusberg eine alte Wetteregel aber
ſie trifft ſo wenig zu als alle Wetterregeln es zu thun pflegen
Jn einem Buche des ſiebzehnten Jahrhunderts heißt es in
33 r die Wetterprophezeiung aus dem Anſehen des
rockens

Es iſt auch überall alldaDerſelbe Berg eine Practica
Der Landleut welche ohne Jrrn
Gut Wetter daher prädicirn
Denn wenn ein ſtarker Nebel trifft
Denſelben Berg wie wir bericht
So fällt gewiß denſelben Tag
Ein Regen So iſt alte Sag
Wenn aber v Berg ganz frei
Von Nebel iſt oh alle Scheu
So folgt ein ſchöner heller Tag
Daß Jeder dran ſich freuen mag

Viele haben es mit Schmerzen an ſich erfahren müſſen
daß ſich das nicht ganz bewährt daß vielmehr im klarſten
Sonnenſchein begonnene Landpartien im Regen enden Jch
ſelbſt habe es bei meiner Brockenfahrt nicht beſſer gehabt

dieſelbe das Grundſtück veräußert habe Bei den Verhand
lungen mit der Pfännerſchaft ſeien die Verſuche die Abtretung
des Poſtgrundſtücks mit in Berechnung zu ziehen ſeitens des
königl Regierung kategoriſch zurückgewieſen An eine Verhand
lung mit der Regierung könne auch gar nicht gedacht werden
wenn man nicht zugleich die Bereitwilligkeit ausſpreche einige
hunderttauſend Thaler zur Erwerbung des Grundſtücks anwendet
zu wollen Es müſſe dann erwogen werden ob denn mit dem
beabſichtigten Bau eines Telegraphengebäudes wirklich einVerunzierung der Poſtſtraße eintrete oder ob es nicht vielmeht
im größten Intereſſe der Stadt liege nicht blos daß die Poſt
dort bleibe ſondern daß auch das Telegraphenamt eng mit dem
Poſtamte verbunden im Mittelpunkte der Stadt ſeinen Sitz
erhalte

Herr R Fiebiger erklärt ſich für den Antrag dern
ie auchDr Richter da die Bemühungen einer Commiſſion wenn

keinen directen Erfolg für eine Hergabe des Grundſtücks an die
Stadt erwirken werde doch nicht ohne Nutzen ſein ſondern
veranlaſſen würden daß die Intereſſen der Stadt ſeitens des
Staates doch möglichſte Berückſichtigung finden um eine zu enge
Bebauung und in einer der Promenade unwürdigen Weiſe zy
verhindern Aus den Acten wie ſie dem Redner bei ſeinem fi
die Stadt geführten Prozeß gegenüber der Schützengeſellſchaft zu
Gebote geſtanden haben müſſe er aber den hiſtoriſchen Verlauf
der Angelegenheiten doch anders auffaſſen als dies ſeitens des
Herrn Oberbürgermeiſter geſchehen ſei was man zu verſchweigen
nicht nothwendig habe und was vielleicht auch eine Rückſicht
für die königlichen Behörden ſein werde den Wünſchen der Stadt
einigermaßen gerecht zu werden Herr Bethcke ſpricht ſich auch
in dem Sinne des Vorredners aus und möchte einen Verſuch
nicht unterlaſſen Es wird demnach der Antrag des Herrn
Dr Richter den Magiſtrat um Einſetzung einer gemiſchten Com
miſſion für die Angelegenheit zu erſuchen angenommen und zu
der Commiſſion werden die Herren Dr Richter Fiebiger
und Bethcke ernannt

8 Der Hr Vorſitzende theilt einen Antrag des Magiſtrats
betreffs der hieſigen Nachtwächter mit Dieſe ſind auf vier
wöchentliche Kündigung aber mit Penſionsberechtigung angeſtellt
und ſoll den Angehörigen derſelben bei ihrem Tode ein Gnaden
monat anſtatt eines Gnadenquartals an Gehalt zugebilligt wer
den Dies geſchieht

9 Schachtmeiſter Löther hat um einen Prozeß mit der
Stadt betr ſeine für die Sprengarbeiten beim Canalbau in der
Hedwigs und Margarethenſtraße erwachſenen Koſten den Vor
ſchlag gemacht daß von ihm ſowohl als auch ſeitens der Stadt
je ein Sachverſtändiger beſtellt werde die beide ſeine Anſprüche
auf Entſchädigung prüfen ſollen Ref Hr J R Fiebiger
empfiehlt den vom Mag befürworteten Antrag der auch An
nahme findet und wird ſeitens der Verſammlung beſchloſſen den
Kreisbauinſpector Rüſſel für dieſen Zweck abzuordnen

10 Die Interpellation in ſegne auf den Bau der Moritz
brücke wird zunächſt von Hrn Preßler begründet und von
Hrn Oberbürgermeiſter von Voß dahin beantwortet daß durch
mehrfachen Wechſel von Perſonen im Bauamte die Vorarbeiten
verzögert nunmehr aber ſoweit vorgeſchritten ſeien daß die Sache
in nächſter Zeit der Baucommiſſion zugehen werde Koſtenan
ſchlag 15,000 Thlr Jnzwiſchen ſei wieder das Project wegen
der Canaliſirung der Gerberſaale aufgetaucht welches wenn man
noch darauf eingehen werde die bisherige Verzögerung des
Brückenbaues nicht bedauernswerth erſcheinen laſſen könne weil
möglicherweiſe dann die Brücke überflüſſig ſein werde Hr R
Fiebiger regt die Frage an ob nicht wenn ein ſolches Pro
ject in Ausſicht ſtehe die Errichtung einer hölzernen Laufbrücke
für den Fußverkehr nützlich ſein werde um die jetzige Brücke vor
läufig nur für den Wagenverkehr mit 2 Fahrbahnen einrichten zu
können Er beantragt dann die Commiſſion für l r
der Gerberſaale wieder ins Leben treten zu en Herr Gräb
geht auf den Plan der Canaliſation der Gerberſaale weiter ein
indem er die Nothwendigkeit betont einen Hauptcanal zu heben
welcher die Canäle der Stadt vereinigt und deren Abflüſſe weiter
führt Schließlich wird die Anbringung einer hölzernen Lauf
brücke abgelehnt und die Commiſſion für Canaliſirung der Ger
berſaale wieder in Thätigkeit zu rufen beſchloſſen Zu den alten
Mitgliedern derſelben den Herren R Fiebiger Dr Hüll
mann Dr Müller Steinhauf Gneiſt wird für dasnicht mehr vorhandene 6 Mitglied Herr Gräb ernannt

11 Herr Werner referirt über Trottoiriſirung vor
dem Rathskeller und Pfännerſtubengebäude Vieſelbe
iſt bisher wegen des Thürmchens was immer beſeitigt werden
ſolle noch unterblieben ſoll aber nun ausgeführt werden An
ſchlag 1330 M Wegen der dabei in Ausſicht genommenen
Aenderung des Straßentraktes um vor dem Thürmchen Raum
für das Trottoir zu gewinnen beantragt Hr R Fiebi ger
die Zurückgabe der Vorlage um die Baucommiſſion darüber noch
zu hören Der Antrag wird angenommen

12 Der Vertrag mit Maurermeiſter Friedrich iſt durch den
beſchloſſenen Proceß der Stadt mit der Lage wegen des an
Friedrich abzutretenden Terrainſtreifens an der Saale wieder in
die Ferne gerückt Der Magiſtrat beantragt um Friedrich durch
die weitere Verzögerung nicht zu ſchädigen demſelben für den
Fall daß die Stadt den Proceß verliert ſo daß alſo Friedrich
den fraglichen Terrainſtreifen an der Saale nicht erhalten kann
ihm eine Entſchädigung von 2500 M zuzuſagen Ref Herr

R Fiebiger beantragt dagegen die Sache an die Bau
commiſſion zurückzugeben um die Einzelnheiten des neuen Ver
trages feſtzuſtellen Für den Magiſtrats Antrag ſprechen die

erren Görlitz Dr Schrader Gräb Oberbürgermeiſter
von Voß und St R Jordan Es wird endlich die event
Bewilligung von 2500 M an Friedrich gut eirraden und be
züglich der Faſſung des Vertrages nach dem Antrage des Herrn
Vorſitzenden die Angelegenheit einfach vertagt

13 Herr Gräb referirt endlich über die Fluchtlinienregulirung
in der Thorſtraße am Hamſterthore aus Anlaß eines Neu
baues im Stengel ſchen Grundſtück von welchem 29 Qu M zur
Straße abgetreten und mit je 15 M im Ganzen 435 M ent
ſchädigt werden ſollen Bewilligung geſchieht

Schluß der Sitzung S Uhr

e u hb2Provinzial Nachrichten
z8 Naumburg 16 Juni Am 12 d M ſtarb nach längerem

Leiden der Lehrer an hieſiger Bürgerſchule Chr Friedr Wilh
Schleich Geboren zu Halle wo er ſeine Bildung erhielt
unterrichtete er anfänglich in Francke s Stiftungen bis er die
Lehrerſtelle zu Städten bei Freiburg erhielt und 1831 an die
hieſige Bürgerknabenſchule kam an welcher er bis Anfang dieſe
Jahres gewirkt Jm vorigen Jahre feierte der Verſtorbene ſein
goldenes Amtsjubiläum Geſtern fand man die Leiche des ſeit
einiger Zeit vermißten hieſigen Schuhmachers K Aug Liebold
erhängt im nahen Buchholze Er hinterläßt Frau und Kinder

Elſterwerda 16 Juni Auf ergangene Einladung de
derzeitigen Vorortes Elſterwerda wird der Sängerbund de
Meißner Landes nächſten Sonntag den 23 d Vor
mittags ſeine GeneralVerſammlung hierſelbſt abhalte
Zu derſelben ſendet jeder der 18 Einzelvereine 2 Deputirte

An die erſte Sitzung der 40 Verſammlung des natur
wiſſenſchaftlichen Vereins für Sachſen und Thü
ringen in Magdeburg ſchloß ſich ein gemeinſames Feſteſſen
an dem ſich ca 60 Mitglieder betheiligten Der erſte Toaſt
ausgebracht von Herrn Realſchuldirector Paulſieck py
unſerm greiſen Heldenkaiſer hierauf folgten u A Toaſte
Herrn Giebel auf die Stadt Magdeburg und die in imeinnützig wirkenden ſtrebſamen Vereine für Naturwiſſen da

des Geh Oberbergrath Dun kex des Sanitätsrath
Dr Fiſcher des Profeſſor Schreiber und des HerDſchenf z i g Nach aufgehobener Tafel unternahmen die Th
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nehmer der Verſammlung mittelſt Dampfſchiff eine Partie nach
dem Herrenkrug Die zweite Sitzung am Sonnabend wurde
durch geſchäftliche Mittheilungen des Herren Sanitätsrath
Dr Fiſcher und des Profeſſors Dr Giebel eingeleitet
Hierauf ſchritt man zur Wahl der nächſtjährigen Verſammlungs
orte Die Verſammlung entſchied ſich dafür daß die größere
zweitägige Verſammlung des Sommers in Greiz die kleinere
eintägige Herbſtverſammlung in Apolda tagen ſolle Dann
folgte ein Vortrag des Dr Nehring über die Verbreitung des
Rennthieres Redner weiſt darauf hin daß die Angabe das
Rennthier habe in früheren Zeiten in Deutſchland gelebt falſch
ſei und daß die Notiz daß dieſes nur dem hohen Norden an
gehörige Thier zur Zeit der Kriegszüge Cäſar s noch in Deutſch
land zu finden geweſen anders gedeutet werden müßte Hierauf
ſprach Herr Prof Schmidt über einige neu entdeckte chemiſche
Prüfungsmittel Reagentien Dr Braſack aus Aſſchersleben
legt der Verſammlung das Stück einer 100 Jahre alten in
einem Schachte bei Löbejün gefundenen Röhre vor die noch das
vollſtändige Ausſehen und die Structur einer hölzernen Röhre
zeigt aber ganz und gar aus Steinmaſſe beſteht Demnächſt
fährt Prof Schäf fer in ſeinen am Freitag abgebrochenen intereſſan
ten Mittheilungen über die phyſikaliſchmathematiſche Erfindungen
und Apparate weiter fort zeigt und erläutert dann eins der
ſinnreichſten neueſten Meßinſtrumente den Planimeter ferner
einen höchſt compendiöſen kleinen Kehlkopfſpiegel mittelſt deſſen
man die hinteren Theile der Mundhöhle und des Kehlkopfes be
leuchtet und der ſo leicht zu handhaben daß auch der Laie
deſſelben bei plötzlichen Erkrankungen dieſer Theile ſich bedienen
kann Endlich werden auch noch Glasröhren mit flüſſiger
Kohlenſäure und die wunderbare Erfindung des Honographs
demonſtrirt Den Schluß der Verhandlungen bildete ein Vor
trag von Dr Simroth aus Naumburg über die Entwicke
lung der Sinnesorgane Hierauf vereinigte wiederum ein Feſt
eſſen die Mitglieder der Verſammlung Nachmittags fand ein
Ausflug nach Buckau zur Beſichtigung des Gruſon ſchen Etabliſſe
ments ſtatt

Der königliche Landrath von Helldorf zu Merſeburg
iſt zum Feuerſocietäts Director des Kreiſes Merſeburg und der
Rittergutsbeſitzer Major von Brederlow auf Tragarth zu
deſſen Stellvertreter erwählt und beſtätigt worden

Der zweite obere Beamte der Provinz Sachſen Landesrath
Breslan iſt mit der Stellvertretung des LandesDirectors in
Abweſenheits und Behinderungsfällen des letzteren ſowie des
bereits erwählten Stellvertreters Landesraths Freiherrn von
Wintzingerode Knorr von dem Provinziai Ausſchuſſe betraut

worden
Vacante geiſtliche und Lehrerſtellen Die unter königl

Patronat ſtehende Diaconatſtelle an der St Andreas Kirche zu
Eisleben iſt erledigt Einkommen excl Wohnung 835 Mk ſowie
an Berggelderfixum 4500 Mk und zwar letzteres ſo weit und
ſo lange dies der Antheil an den Berggeldern überhaupt zuläßt
die Beſetzung der Stelle erfolgt diesmal durch das königl Con
ſiſtorium der Provinz Sachſen ohne Concurrenz der Gemeinde
wahl Die Pfarrſtelle zu Kl Quenſtedt Diöces Halberſtadt
königl Patronat wird zum 30 Sept vacant Einkommen
excl Wohnung 3369 Mk hiervon ſind an den Emeritus jährlich

1260 Mk abzugeben die Beſetzung der durch anderweite Be
rufung ihres Jnhabers erledigten unter königl Patronat
ſtehenden Pfarrſtelle zu Weiſchütz Diöces Freyburg iſt diesmal
nachdem der ſeitens der Kirchengemeinde gewählte Eandidat frei
willig zurückgetreten an das königl Conſiſtorium der Provinz
Sachſen abgetreten worden dieſe Stelle zu welcher ein Kirche
gehört gewährt excl Wohnung ein Jahreseinkommen von
1800 Mk Meldungen ſind an das königl Conſiſtorium der

in Sachſen zu richten Die unter Privatocollatur ſtehende
ehrerſtelle zu Kötzſchlitz Ephorie Schkeuditz kommt zum 1 Juli

d J zur Erledigung Zum 1 October d J kommt die unter
PrivatCollatur ſtehende Lehrer und Küſterſtelle zu Arnſtedt
Ephorie Ermsleben zur Erledigung dem Subſtituten verbleibt

M grs des Emeritengehalts ein Einkommen von etwa
5 Mark

4 Defſau 16 Juni Das liberale Wahlcomité war bereits
Sonnabend zuſammen getreten um die zum 30 Juli feſtgeſetzte
Reichstagswahl vorzubexeiten Der Vorſitzende Landtags
präſident Pretſcher berichtete eingehend über die politiſche
Haltung unſeres Reichstagsabgeordneten v Cuny im Allgemeinen
ſowohl als ſpeciell gegenüber dem Attentatsgeſetz Derſelbe hat
dem Grundgedanken der bezüglichen Vorlage nicht feindlich

en geſtanden und mit mehreren ſeiner Fractionsgenoſſen
ie Annahme der Vorlage mit einigen Amendirungen gewünſcht

und erſtrebt Die treu zu Kaiſer und Reich ſtehenden Parteien
haben ſich gegen die Feinde der Ordnung vor allem gegen die
Socialdemokratie zuſammen zu thun Dies iſt fährt Redner
fort der Standpunkt den der Abgeordnete v Cuny vollſtändig
theilt und bereitwillig wird er der Regierung die Waffen liefern
welche dieſelbe zu dem Kampfe etwa gebraucht und über welche
der Geſetzgeber zu verfügen hat Der Beſchluß allen reichs
treuen liberalen Wählern die Wiederwahl des Abgeordneten
v Cuny zu empfehlen wurde einſtimmig gefaßt Am 26 d M
wird eine Verſammlung der ganzen Wählerſchaft hier abgehalten
und in dieſer der Herr v Cuny ſelbſt Bericht erſtatten be
ziehungsweiſe ſeine Wahlrede halten

4 Deſſau 17 Juni Auf hieſigem Wollmarkte waren
150 CEtr Wolle zum Verkauf geſtellt Der ganze Vorrath fand
bei einem Preiſe von 135 145 Mk per Ctrx Abſatz Heute
trat das Schwurgericht hierſelbſt zuſammen Daſſelbe verhandelt
2 Anklagefälle wegen vorſätzlicher Körperverletzung mit tödtlichem

einen wegen Meineids einen wegen betrüglichen Bankerottes

2 größere herrſch h er Juden het Ein tüchtiges Mädchen

einen wegen Verbrechens wider die Sittlichkeit zwei wegen
Diebſtahls im wiederholten Rückfalle Der am Sonntag hier
abgehaltene kleine Sängertag verlief in harmoniſcher Weiſe Der
ivgiger Geſangverein Sängerkreis erntete wegen ſeiner vor
züglichen Leiſtungen den größten Beifall Jm Juli begeht
g chfrt Maltiſche Sängerbund dieſſeits der Elbe hier ſein

ahr
Aus dem Schwarzburgiſchen Auch hier beginntbereits die Faß agitatin Wenn man nun auch meinen ſollte

daß bei dem faſt patriarchaliſchen Verhältniß welches hier viel
fach namentlich auf dem Lande zwiſchen Arbeitgeber und
Arbeitnehmer beſteht wo z B der Arbeiter als Dreſcherlohn
den 13 Scheffel erhält und auf dieſe Weiſe jedesmal das 13 Jahr
Herr vom Gute iſt eine uralte gewiß nicht ſocialdemokratiſche
Einrichtung wenn man alſo meinen ſollte daß angeſichts
ſolcher Verhältniſſe die Socialdemokratie hier wenig Boden
finden könne ſo haben doch die vorigen er gelehrt
daß auch unter unſeren lan wirthſchaftlichen Arbeitern die Wüh
lereien Nahrung gefunden haben So waren in der Unter
herrſchaft Sondershauſen für den nationalliberalen Can
didaten Valentin 2645 für den ſocialdemokratiſchen Candidaten
Boeſer 385 Stimmen abgegeben in der Oberherrſchaft
Arn ſtadt für erſteren 2870 für letzteren 1012 Stimmen Wir
haben alſo auch in unſerem Ländchen jetzt gegen eine verhält

unſern Valentin falls derſelbe wieder auserkoren werden ſollte
mit möglichſt großer Stimmenzahl durchzubringen

Jn Leipzig kamen am Montag zwei Fälle wegen Majeſtäts
beleidigung zur Verhandlung Der erſte Angeklagte Kellner
Schuchardt wurde zu einem Jahre der zweite ein BrauerHeiter zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Univerſität Jena erfreut ſich in dieſem Semeſter eines

trägt 570 gegen das letzte Semeſter 78 mehr

Akademie zu Dresden niedergelegt

Freiligraths wird nicht ſtattfinden Ein Amerikaner hat noch

beginnen ſollen die ganze Sammlung erworben
Vor einigen Tagen hat im Hotel des Ventes Paris eine

Auction von ſeltenen Büchern ſtattgefunden
wahrer Titel iſt

heiligen Schrift und das erſte von den Erfindern der
Buchdruckerkunſt Gutenberg und Fauſt in Metallbuchſtaben
ausgeführte Buch Der Commiſſaire priſeur verlangte für das
Buch 80000 Francs Das erſte Angebot war 30000 Francs
Das Buch wurde ſchließlich an den Buchhändler Bachelin de
Florenne für 50000 Francs verkauft Man kennt nur 7 Exem
plare dieſes Buches Eines dieſer 7 Exemplare welches in der
ſchönen Sammlung von koſtbaren Büchern des reichen londoner
Bierbrauers Perkins enthalten war wurde 1873 an den Buch
händler Ellis um den Preis von 85850 Francs verkauft

Vermiſchtes
Wettrennen von Paris Am 16 d M fand das Haupt

dem Marſchall Mac Mahon war auch der Schah von Perſien
erſchienen welcher einen
vorſtellt und eine Aſtrachanmütze trug

Königin Jſabelle an die er nur wenige
er viel mit dem Marſchall und auch der Marſchallin ſprach
Der Schah ſcheint ſeit 1874 franzöſiſch gelernt zu haben d

engliſche Pferd Thurio trug den Sieg davon

Jnſulaire dem Grafen de Lagrange angehört Nach dem

der Marſchall mit der
ganze übrige hohe Welt die eLongchamps

von Aoſta gegeben hatte gerannt werden ſollte

mit ſeinem Stock
betrachte er ſich hier als erſte Perſon

Reiterſtückchen Am 22 Mai d J

ſtattgefunden hat Es galt nämlich die
zehn Stunden auf der ennbahn von Fleetwood Park bei

Gebrauche bereit
zulegen 34

ſtanden zu ſeinem

nißmäßig große Anzahl Socialdemokraten anzukämpfen um b

zahlreichen Beſuchs die Geſammtzahl der Studirenden be

Ludwig Richter hat ſeine Profeſſur an der Kunſt

Die in Ausſicht genommene Verſteigerung der Bibliothek

vor der Auction die in der nächſten Woche in Cannſtatt hätte

unter
welchen ſich die Bibel mazarin befand Dieſes Buch deſſen

Biblia sacra latina e versione et cum praefatione
S Hieronimi datirt von 1450 iſt die erſte Ausgabe der

rennen um den großen Staatspreis von 100,000 Fres ſtatt Mit

aftan der in Perſien die kleine Uniform

v Seine Diamanten diebei ſeinem 1874er Aufenthalt in Paris die Damenwelt in ſo
hohe Bewunderung verſetzten hatte er dieſes Mal nicht angelegt
Dem Marſchall zur Linken ſaß der Schah dieſem zur Seite die W

Worte richtete während
halle ſcher

enn
er unterhielt ſich ganz eifrig und ohne Dolmetſcher mit dem
Marſchall Mac Mahon Um 3 Uhr erſchienen auf der Bahn
die Pferde welche um den Preis von 100,000 Fres ringen
ſollten Es waren ihrer ſieben Der Liebling des Publikums
war Jnſulaire aber das dem Ruſſen Soltykow angehörende

Es kam eine
Kopfeslänge vor dem Jnſulaire an Groß war der Jubel unter
den Engländern Das dritte Pferd war Juval der v der

nungen

um den HunderttauſendFrankenPreis verließen der Schah undMarſchallin Mac Mahon ſo wie faſt die
Dies fiel einiger

maßen auf da noch um den Kunſtgegenſtand den der Herzog
Der Schah von

Perſien trat während des ganzen Wettrennens äußerſt ungenirt
man konnte beinahe ſagen anmaßlich auf Er ſpielte fortwährend

den er hin und herſchwang und er that als

a vollbrachte ein gewiſſer Francesco Peralto ein berühmter mexikaniſcher Reiter
den merkwürdigſten Ritt welcher bis jetzt vielleicht überhaupt

ette innerhalb
ew

Hork 305 engliſche Meilen ungefähr 70 deutſche Meilen zurückKferde und 6 Muſtangs wilde Pferde von ſpaniſcher

it Um 4 Uhr Mor
Erfolge einen wegen Brandſtiftung in betrügeriſcher Abſicht gens hatte Peralto den erſten Renner beſtiegen und um 6 Uhr

31 Minuten Abends hielt der unermüdliche Reiter nach voll

endeter Aufgabe vor der Richtertribüne Peralto wechſelte nach
jeder Meile die Pferde indem er zuweilen von dem Rücken des
einen auf das andere ſprang ohne nur den Boden zu berühren
Während der wenigen Ruhepauſen genoß er Thee Bouillon und
etwas Limonade Als er ſeinen rauchenden Renner anhielt
ſtürzten tauſend Freunde vor um ihm zum Glückwunſche die
Hand zu ſchütteln Aber der Arzt intervenirte und Peralto
ritt nach dem Clubhauſe weg wo er gerieben und zu Bette ge
bracht wurde Er befand ſich in vollkommen geſundem Zuſtande
obgleich ſein Puls 140 Schläge in der Minute machte Er hatte
während dieſes fabelhaften Rittes an einem einzigen Tage faſt
10 Pfund ſeines Gewichtes verloren

Aus dem Gerichtsſaale Jn Berlin wurde vorige Woche
wegen unliebſamer Aeußerungen über den Kaiſer u A ein
junger Mann zu drei Jahren Gefängniß verurtheilt trotzdem
der Vater deſſelben geltend zu machen ſuchte daß ſein Sohn
nicht immer ganz bei klarem Verſtande ſei Mit dieſem Verur
theilten hat es die eigene Bewandniß daß er genau zu derſelben
Stunde das Licht der Welt erblickte als Kanonendonner die
Geburt des Prinzen Wilhelm ankündigte und zwar iſt er von
einem Drillingspaar das einzige leben gebliebene Glied Die
Kronprinzeſſin hatte damals infolge des ſeltſamen Zuſammen
treffens Veranlaſſung genommen der betreffenden Familie näher
zu treten und ihre Hilfe für etwaige Nothlagen zugeſagt Der
ekümmerte Vater gedenkt nun für ſeinen Sohn in deſſen trüber

Angelenheit die Hilfe der hohen Frau zu erflehen
non Todesfä lle

Jn Stuttgart ſtarb am 16 d der um die deutſche Alter
thumsforſchung hochverdiente Finanzrath Dr Paulus im
77 Lebensjahre an einem Schlaganfall

2 m
Nachrichten des Standesamts Halle vom 17 Juni

Aufgeboten Der Schloſſer P Thiel und L Gürtel gen Stein
weg Langegaſſe 22 Der Kutſcher F Schubert und M Elſter
Landwehrſtraße 15 und Gräfenſtuhl Der Zuſchneider J F

Barczat und M M W Grunagck Halle und Berlin Der
Bäcker F W F Löchelt und M A Heyland Hettſtedt und

Der Prof Dr G Kraus und L Goll Halle und
arlsruhe
Geboren Dem Schneider A Grob ein S Steinbocksgaſſe H

Eine unehel T Entb Jnſtitut Dem Maler L Kuhn ein S
Mittelwache 12 Dem Former W Kleine ein S Langeg 14

Dem Kaufmann R Merks eine T gr Klausſtraße 12 Dem
Maurermeiſter H Hoffmann ein S Grünſtr

Geſtorben Der Gärtner Chriſtoph Wiehe 45 J 5 M 24
Lungenentzündung Stadtkrankenhaus Des Glaſermeiſter E
Pockel T Elſa 1 J 1 M 14 dir ten Graſeweg Des Strafanſtalt Aufſeher L Liebert T Hulda 1 J
1 M 28 Keuchhuſten am Kirchthor Des Maurer A
Kohlbach T Martha 2 M 22 Lungenentzündung Geiſt
ſtraße 50 Der Ziegeldecker E Hoske 61 J 6 Pneumonie
Taubeng 10 Des Gaſtwirth L Lühr Ehefrau Auguſte geb

Nürnberger 35 J 4 M 3 Lungenwaſſerſucht Diaconiſſen
haus Clara Jda Emma Reichaxdt 22 J 4 M 15 Phthiſis
Diaconiſſenhaus Der Lehrer Emil Gropp 25 J 2 M 7 T

Pneumonie Diconiſſenhaus Des Fleiſchermſtr R Thürmer
S Julius 1 J 5 M 14 Eclampſie Henriettenſtraße 13
Des Handarb R Römer S Otto 2 M 28 Diphtheritis
Steg Friedrich Franz Weihe 9 J 6 M 4 T Darmkatarrh Oberglaucha 13 Ein unehel 10 M 16 T Lun

gentuberkuloſe Dorothenſtraße 1a Der Handarb Carl Schaaf
51 J 1 M 8 Pneumonie Saalberg 20
mee r

Am Morgen des 2 PfingſtfeiertagRauchfuß ſchen Etabliſſement in Diemitz welches jetzt Herrn
Hofmann Bürgermeiſter a D und Präſidenten des

Sängerbundes an der Saale zugehört eine ziemliche Anzahl
Sänger zu einer Frühliedertafel verſammelt Der

eg von Halle nach Diemitz das ſonſt ein ſehr beſuchter Ver
nügungsort war iſt jetzt auf der ſtaubigen Chauſſee neben den
chienen und Torflagern vorbei nicht gerade ſehr anmuthig

deſto mehr wird man nach Ueberwindung dieſer Unannehmlich
keiten erfreut wenn man das Ziel erreicht hat Herr Hofmann
hat es ſich angelegen ſein laſſen ſein Beſitzthum ſo freundlich
umzugeſtalten daß es vorzüglich an ſchönen ſonnigen Tagen die
den Aufenthalt im Freien in den rer Gartenanlagen
geſtatten getroſt mit den renvmmirteſten Etabliſſements in Con
currenz treten kann Aber auch die hohen luftigen Zimmer und
der prächtig decorirte große Saal bieten ſelbſt großen Geſell
ſchaften Alles was ſie billiger Weiſe verlangen können und
Herr Hofmann jun liefert aus Küche und Keller vom Beſten
Alle dieſe guten Dinge rechtfertigen es alſo wohl wenn wir dasHofmanr ſche früher Rauchfuß ſche Etabliſſement in Diemitz
Allen empfehlen die ſich nicht fürchten eine halbe Stunde Wegs
zu wandern für Viele iſt das ja bekanntlich das Hauptver
nügen Den Sängern mit ihren Angehörigen hat es ſehr inVieh gefallen die meiſten ſind erſt mit der hohen Sonne

wieder heimgegangen denn es ſ r ſich auch gut ebenſo in
den herrlichen Gartenanlagen wie in dem hohen großen Saale
der eine vortreffliche Akuſtik hat Wie prächtig klang der ſchöne
Kreutzer ſche Chor Das iſt der des Herrn durch die
Baumwipfel Aber nicht minder ſchön ſchlugen die Töne des
Dürrner ſchen Liedes Wie mit Kern Unverſtand an dasTonnengewölbe des Saales ußer dieſen beiden iſt noch

e ſchöne Lied im Garten ſewohl als im Saale geſungen

waren in dem früher

worden und wir haben Keinen gehört der es bereut hätte den
Morgenſpaziergang nach Diemitz gemacht zu haben z

Wohnungen pr 1 Oe Möbl Stube Mauergaſſe 10 F für Küche und Haus mit guten Atteften
verſehen wird zum 1 Auguſt geſucht

1500 bis 1800 Thlr ſindtober a 0 zu be iehen 1 We gute 2 Hyp a tei durg
Zeunmer Luckengaſſe Za

kl Klausſtraße 11 2 Tr gr Märkerſtraße 18

Geſucht 1 Köchin ig Cu ine echte Se Eine eleg Equipage
mit Bedienung Näheres bei heſtehend

Frau Binneweiss
aus zwei großen edlen

erden hellbraun ohne Abzeichen
6 und 7 Jahre alt mit neuen GeEine auch in f Küche erf

Landwirthſchafterin in geſetztenn Zum 1Königsſtraße 20 a
Mauergaſſe I am n eine 2 Hypothe anszuleihen

herrſch Wohnung von 6 heizb Piecen

1200 Thlr ſind auf 1 oder gute Jahren ſucht bald Stellung

eunmer Luckengaſſe Za
durch Ein Hof und mehrere Feldver

uicht zu junges Mädchen geſucht

ſchirren und elegantem Coupé wenig
Juli wird ein ordentl ,gebraucht iſt für 1200 zu verkaufen

Näheres unter Chiffre A H 3063
Geiſtſtraße 50 II bei Rudolf Mosse Halle a/S

walter tüchtige Aufſeher verh
zu vermiethen und jederzeit zu bezieh
Eine Wohnung mit Pferdeſtall zu vothek zu 590 Zinſen zuvermiethen Leipzigerſtraße 51 p eher in der Exped

600 800 werden auf gute Hy ſuchen Stellen durch
Gärtner mit vorzüglichen Zeugniſſen Stelt2 kräftige Ammen vom Lande fin

Hebeamme gr Schlamm 9
Möbelfuhren werden billig ange

nommen Zu erfr Taubengaſſe 14
Daſelbſt iſt ein Schuppen paſſend als

durch Frau Büchner
ber geſucht Frau Deparade

Lindenſtraße 6 iſt noch eine kleine Eine Weingroßhandlung
Wohnung ſofort zu vermiethen und 1
Juli zu beziehen und Champgan
Geſucht von eing Leuten p I Het ſucht für hieſigen Pla
2 St 2 Küche und Zubehör gewandten Vertreter

g Chiffre D 5930 hef die AnnoncenOfferten mit Preisangabe unter L 61 Exped von Rudolf Woſſe Frank
in der Exped d Ztg erbeten furt a M

gr Schlamm 10
Ein junges Mädchen von angenehm

Aeußern aus gebild Familie wünſcht

ſucht ſofort
Frau Meerbothe Martinsgaſſe 13

Köchinnen Haus und Viehmädchen Niederlage zu vermiethen

Gebrauchte Mauerſteine alte Ofen
kacheln und verſchiedene Eiſenplattenerfabrik

einen ſoliden ſich als Verkäuferin auszub gleichviel
welcher Branche Werthe Adr sub Gzu ili t zum 1 odOfferten sub Z 516 an Jnvalidendank Leipzig n r oder

Für eine größere Poſamenten Poſamentier Geſchäft Stellung
Weißwaaren und Garnhandlung Näheres zu erfragen bei Herrn G

errſchaftliche Wohnung zum
1 October zu vermiethen

großer Berlin 14
Eine Wohnung zu 45 vornheraus

1 Juli zu beziehen Geiſtſtraße 30

ſuchen

Einen

Tüchtigen Eiſendreher Juli a c zu engagiren
Berger Florſtedt

jüngeren Kupferſchmied im Putzfache geübte Bewerberinnen er

wird eine tüchtige Verkäuferin per J Lots in Merſeburg

Ein junges anſtändiges Mädchen ſind billig zu verkaufen bei
Gehrig Steinweg 42

Verſch neue und gebrauchte Mö
bel verkauft billig Geiſtſtraße 30

Sopha s Matratzen und Bettſt empf

eſucht Mit
guten Empfehlungen verſehene und wo
möglich in obiger Branche oder auch

Ein Mädchen von außerhalb ſucht
Stellung als

Schmeerſtraße 11 bei

billig Vink Tapezier gr Ulxichsſt 52
Näheres

Jaceulitubenmädchen GeſuchEin gebrauchter Ladentiſch und ein

ſucht M Isensee e en werden r ſuchtS ean hie See a detuiethet Ffn Folter geſrcht ner Keltt E Veglet in Erfurt erdeen Blreant Ailb ſiobderigſch Sierett
Giebichenstein Rainſtraße 1 Maſchinenfabrik Ein Mädchen für Küche und Haus Ein gutes Arbeitspferd

Eine r kräftige Amme ſucht Waarenſchrank wird zu kaufen ge
Kleinſchmieden 5 im Laden

Ein Klavier für 27 zu verkaufen

Giebichenſtein Fährſtraße 9 Jn der Reſtauration
Daſ 1 Henne mit 10 ung zu verk gewandter

Fr m Wohn z 1 Juli Schülersh 15 I geſucht

Wohn mit Zubeh 1 d zu beziehen
berg wird zum ſofortigen Antritt einécaſtiger Kellnerburſche

Metzenthin

kaufenzum Wein arbeit wird zum 1 Juli Weh in
Nesse s Restaurant

Eine gut geübte Plätterin wird geſucht Waiſenhans Waſchanſtalt
kaufen in

u ver Zu erfragen in der Exped d Ztg 43

z alt iſt

t Ein per Se d re Zwei ſchlachtbare Ichweine
zu ver verkauft der Bäckermeiſter Krüger

in Brehnaderthau Nr 3

u 7



Halle a d Saale den 8 Juni 1878
Jn dem Konkurſe über das Vermögen des Reſtaurateurs Alfred

Lichtenheld hier iſt zur Anmeldung der ger erungen der Konkurs Gläubiger
noch eine zweite Friſt bis zum G Juli d J einſchließlich feſtgeſetzt wor

den Die Gläubiger ichtwerden aufgefordert dieſelben ſie mögen bereits echten inaig ein oder nic
mit dem dafür verlangten Vorrecht bis zu dem gedachten Tage bei uns ſchrift

z t haben jallgwelche ihre Anſprüche noch nicht angemeldet hal tſontere der Mittel zur

Der Vorſtand des Wahlvereins der ver Tiberalen

Dienstag den 18 Juni Abends 8 Uhr
im Neuen Theater

Bekämpfung der ſocialdemokratiſchen Beſtrebungen
emeine Verſammlung zur Beſprechung der politiſchen Situation insbe

Miſlſtousſel in Halle

Die Jahresfeier unſeres MiHülfs eins Iurr ſo
Mittwoch den 19 Juni

Nachmittags 4 Uhr in der Kirche zu
Glaucha ſtatt Die Feſtpredigt hat

ich oder zu Protokoll anzumeldenehe Der Seryig zur Prüfung aller in der Zeit vom 16 Mai cr bis
zum Ablauf der prriteg Friſt angemeldeten Forderungen iſt auf

en 10 Juli d J Vormittags Il uhr
vor dem Kommiſſar Herrn Kreisgerichtsrath Metſch im Kreisgerichtsgebäude
Terminszimmer Nr 11 anberaumt und werden zum Erſcheinen in demſelben

Wer ſeine Anmeldung ſchriftlich einreicht hat eine Abſchrift derſelben
und ihrer Anlagen beizufügen

Jeder Gläubiger welcher nicht in unſerm Amtsbezirke ſeinen Wohnſitz
hat muß bei der Anmeldung ſeiner Forderung einen am S en Orte wohn
haften oder zur Praxis bei uns berechtigten auswärtigen Bevo r be
ſtellen und zu den Acten anzeigen enjenigen welchen es hier an Bekannt
ſchaft fehlt werden die Rechts Anwälte Schlieckmann Seeligmüller
Wippermann Fiebiger tſch Göcking Herzfeld Krukenberg von
Radecke und Riemer zu Sachwaltern vorgeſchlagen

Königl Kreisgericht I Abtheilung
J Jn nothwendiger Subhaſtation ſollen

am 5 September 1878 Vormittags 9 Uhr
an unſerer Gerichtsſtelle vor dem unterzeichneten SubhaſtationsRichter die
dem Häusler und Schenkwirth Auguſt Berndt in Falkenberg gehörigen
Grundſtücke als

a das Wohnhaus Nr 72 in dem Schenkwirthſchaft betrieben wird ſammt
h allem Zubehör im Dorfe Falkenberg belegen und mit 153 Mark

Nutzungswerth zur Gebäundeſteuer veranlagt
b der Plan Nr 27e in Gemarkung Falkenberg von 54 Ar 90 Mtr

Größe und 7,74 Mk wS e die Parzelle vom Plan 14 daſelbſt Acker von 1 Hektar 0,2 Ar 10 Quadr
d Meter Größe und 24,90 Mk Reinertragd das Planſtück Nr 34 in Gemarkung Gniebitz Acker von 86 Ar 60 Quadr

Meter Größe und 15,36 Mark Reinertrag
verſteigert und

am 7 September 1878 Vormittags 9 Uhr

die ſämmtlichen Gläubiger aufgefordert welche ihre Forderungen innerhalb a

einer der Friſten angemeldet haben a

Geſchäfts Offerte
Die Locglitäten zu einem Colonial und Materialwaaren Geſchäft Locale des Bürgergarten ſtatt

en gros und en detail neueſter bequemſter Eirichtung trocken beiden werden alle Freunde der Miſſion
it allem Comfort verſehen in der frequenteſten Gegend von Halle a/S zahlreich eingeladen

he des Bahnhofes belegen können an einen ſtrebſamen Kaufmann
verpachtet werden

Außerdem iſt ein trockener
auf Verlangen auch mit Pferdeſtall per 1 Juli er zu vermiethen

G Amthor Königsſtraße 203
Außer unſern bekannten atmoſphäriſchen Gasmotoren Syſtem

Langen Otto fabriciren wir
Otto s neuen Notor

7 s von 2,4 6 8 u mehr Pferdekraftt J S 4 M in neuerdings verbesserter
e e J OonstructionDurchaus zuverläſſiger gefahr
e n loſer Betrieb Kein HeizeuS keine beſondere Wartung Keine
e e vBeläſtigung durch ausſtrahlendeWWärwe Ohne Vorbereitungen

jederzeit betriebsfertig Aufſtellung in allen Etagen be
wohnter Häuſer zuläſſig

Vollstäncig geräuschloser Gang
Proſpecte und Zeugniſſe gratis

Gasmotoren Fabrik Deutz in Deutz bei Cöln

Herr Paſtor Arnält in Eisdorf zu
geſagt zu alen Abends 7 Uhr
ſindet Nachfeier im gütigſt bewilligten

u

geräumiger Speicher mit Comtoir

J Barck Co
Annoncen Vxpedition

Bureau gr Ulrichsstr 47 I
Bedienung prompt reell

und diseret

G VIKunſt n Muſikwerk Ausſtellung
unt Ainöigerſg neben d gold Löwen

iſt täglich von Vorm 8 bis Abds 7 Uhr
geöffnet

ff hamb Stadt Schmalz

à Pfd 70 für 3 5 Pfd
W Assmmanmn

große Ulrichsſtraße 27

Extra frische
ebendaſelbſt der Zuſchlag verkündet werden

8 Dommitzſch am 7 Juni 1878
n Königliche Kreisgerichts Commiſſion

Der Subhaſtations Richter

Suuhbmmission
Die zum Neubau eines Lazareth Gebäudes für die Provinzal

b zu Alt Zſcherbitz bei Schkeuditz erforderlichen Bau
arbeiten als

1 Zimmer und Lehmerarbeiten veranſchlagt zu 4494 M 37
2 Dachdeckerarbeiten Pappdach 604 85
3 Klempnerarbeiten 267 404 Tiſchlerarbeiten 8B2l1 405 Schloſſerarbeiten 3406 Glaſerarbeiten 6347 887 Anſtreicherarbeiten 440 92ſollen im Wege öffentlicher Submiſſion vergeben werden l

Anſchlag Zeichnungen und Bedingungen liegen im Büreau des
Unterzeichneten gr Steinſtraße 41 2 Treppen während der Dienſt

termin Montag den 24 d Mts Vormittags 10 Uhr ebendaſelbſt
ſtunden zur Einſicht aus und ſind bezügliche Offerten bis zum Eröffnungs J

Unterzeichnetes Haus beschäftigt sich mit deren
Einfuhr Um das Bekannt werden derselben zu er
leichtern versende

1 Probekistchen mit 12 ganzen
Flaschen in 10 Sorten

Oamarite COorinther Elin Kalliste Vimno di Bacco
Vino Santo Misistra Malvasier Achaja Malv weiss

wun roth Vimno Roseé
Flaschen u Kiste frei à

Unbedingte Bürgschaft für Reinheit u Aecht
heit Preisbrochüre auf Wunsch franco

h

Griechiyche Weine

Mk I7 10
Prof Dr Boettger s

Speck Flandern
empfiehlt

W ASsmamngroße Ulrichsſtraße 27

Mirschen
lin Poſtkiſtchen von ca 10 Pfund
incl Kiſte franco gegen Einſ v 3
Johannis beeren

ebenſo für 2 verſendet
Haum Pfarrer

in Wallhauſen B Merſeburg

DEPILATORI
abzugeben

h Später eingehende Offerten ſowie Nachgebote finden keine Berückſichtigung
Halle aS den 15 Juni 1878

d Der Landes Bauinſpector Driesemann
Holz Verſteigerungen

I Jm Unterforſt Bibra Probſteig ſollen
Montag den I Juli cr von Vorm 9 Uhr ab

im Schlage des Diſtriets 78 am Mühlwege Stunde von der
Stadt Bibra entfernt

S wut3 du von3 ee
275 48

n a J4 5 0 S
e rea mu T 2 d a

e

kenn Wu e e Sutcee S W a e tge mann artawlebelFünfzehn Jahre von Brfolg haben es ausser allen Zweifel gestellt dass Professor
Thedo s Bart Tinctur das beste und sicherste Mittel sei zur Erlangung
eines schönen Bartwuchses Zahllose Männer aller selbst der höchsten
Stände verdanken ihren schönen Bart vur diesem NMittel Dassolbe besteht aus
dem Extracte der vom Protfesser C Thedo endeckten Pflanze Onionar und be
fördert den Bartwuchs mit unglaublicher Schnelligkeit so dass selbst 16jähige
junge Leute in der kürzesten Zeit einen vollen und kräftigen Bart damit erreichen
Was bereits durch Tausende von Zeugnissen bewiesen wurde

Euer WohlgeborenEs freut miech Ihnen die Mittheilung machen zu können dass die mir ge
gendete Bartzwiebel ein sehr wirksames Mittel ist Der kurze Zeitraum seit
welchem ieh dieselbe anwende hat genügt mir einen kräftigen Bartwuehs hervor
zurufen Ich benöthige für Bekannte noch weitere zwei Flacons die Sie mir ge

i Post einschicken wollenen g 7 den 25 Juni 1872 vGad ver Je
Preis per Flacon 8 die laut Gebrauchs Anweisung dabei zu VerwBreteneits pro Stück 1 Mk General Depöt bei G enbtmae in Frankfurt a M

In Lalle a S zu haben bei M WALTSGOTT gr Ulrichsstrasse 38

n 39 Stück Eichen 9 Mtr lang 30 75 Ctm ſtark
7 Rothbuchen 48 755 23 Bebuchene 12 Lirken 9 18 329 Erlen 5 u 12 359,45 u 49h 19 Aspen 10 2536h 115 Rmtr eichen Scheit 9 Rmtr aspen Knüppelbuchen 177 eichen AſtreiſigII birlen 60 buchenerlen 48 virtkent 87 aspen 24 erlen4 eichen Knüppel 183 aspen n

birken u erlen dgl 766 melirt Stammreiſign 4 II im Unterforſt Schleberoda ſollen
Dienstag den 9 Juli cr von Vorm 9 Uhr ab

auf dem Mühlwege am Unkenwinkel

Hras Verpachtung
Die diesjährige Grasnutzung der

ziger Gemeindewieſe ſoll Sonntag den
23 Juni Nachm 3 Uhr an Ort und
Stelle verpachtet werden
gungen werden im Termine bekannt

Pferde Auction
Sonnabend den 22 Juni er

Vbormittags 10 Uhr
bin ich von Herrn Amtmann Bach
Rittergut Eptingen beauftragt

im Gaſthof zur Sprotte
Die Bedin

4 Stück Eichen Kahnknie gemacht 4 Stück gute zugfeſte Arbeitspferde9 Stämme 4 bis 10,2 Mir lang 54 bis 111 Etm ſtark Röpzig ver do rſtand veränderungshalber im Wege der öffent

t n ind ch i rege M g t e 3 t l o r sh 9 othbuchen Stämme 3 bi r lang i Ctm ſtark ücheln den 12 Juniet vor v n 15 e t i Hras Lerkanf v Der Auctionator F W Martini
2 eeren 4 u r Länge 21 u m Stärke ie Gras und Grummetnutzung von222 Weißbuchen S bis 9 Mr lang 20 bis 48 Etm ſtark 15 Mrg Wieſe iſt zu verkaufen durch Ein gangbarer Landgaſthof um

h 13 t er las e ar den Ortsrichter Hoffmann in Holleben a gr hre e der rer4 pen i lang i Ctm ſtark raße gelegen Stunde von der4 Rmtr eichen Nutzſcheit Die Grasnutzung Bahn mit Einfahrt gr Hof ar Garten
1080 Stück Buhnen und Hordenpfähle von 2 Morgen Wieſe in der Paſſen Kegelba n Schlächterei mit Küche ein
60 llinden Stangen dorfer Aue ſt zu vervachten Zu er gr Gaſtzimmer für 109 Perſauen

h 720 ſichten fragen beim Ortsvorſteher Herrn Teich 4 andere Zimmer guter Keller Stal2100 feſten Bandſtöcke mann in Paſſendorf oder beim Premier 6 rn 00 e r
124 Rmtr eichen Scheit 235 Rmtr buchen Aſt u Stammreiſig Lieut Fiſcher Halle Magdeburgerſtr 7 a Sidengeſſe Prh

abpen Scheit S r Aſtreiſig
irken u aspen Scheit en60 eichen u aspen Knüppel 8844 melirt Stammreiſig Schmiede Verkauf

213 eichen Aſtreiſig Dornen Die einzige in einem Orte von 600 u er n
unter den in den tverſteigert werden wozu ſich Kaufluſtige an den oben genannten Orten ein
finden wollen Freyburg den 14 Juni 1878

er Oberförſter 2300

Terminen bekannt zu machenden Bedingungen öffentlich bis 7
main
verkauft werden für

Bitterfeld Chauſſeeſtraße 14

00 Einwohnern mit großer Do
e ſoll Verhältniſſe halber ſofort

den Preis von
A durch Wilhelm Albrecht

Ein kleines Gut beſtehend aus ſehr
ſchönen Gebäuden 43 Morgen Acker
und Wieſen guter mit darauf

Rauchhaupt

Unſer diesjähriges Königsſchießen feiern wir vom

7 bis 11 und I Juli d Js mitladen hiermit Freunde des Feſtes ergebenſt ein und bemerken daß am Diens Expea d 9 von Nachmittags uhr ab ein
e n ganzen Capelle des Königlichen Muſikmeiſters a

ünter ſtaDie Gewerbetreibenden welche unſer mit Verkaufs oder Schau
vuden zu beſuchen gedenkAngabe der gebe an unſeren Schützenhauptmann Herrn F

gelangen Der Vorſtand der Schützen Geſellſchaft
S

Ein Haus mit LadwWwvnigsſchiehen in Alsleben g a n
Jch ſuche ein rentables Haus zu

kaufen 1800 Anzahlung

Großes Extra Concert Unterhändler verbeten
D Herrn Ein neues Haus mit Valkon

Garten

len i x hübſcheen wollen ihre desfallſigen Anträge mit annähernderſ gegen Mittag für einen Privat
eise mann

2000

Bedingungen verkauft werden Nähere
Auskunft ertheilt Rritz Rausike
in Salzfurth bei Zörbig

Ein Haus mit Colonial
waarenladen Reſtaurant
iſt mit grrigg Anz ſof zu verk Gef
Adr u N 63 i d Exp d Z niederzul

Eine flotte Beftanrgop beſte Lage
Jene iſt ſofort mit ſämmtlichem

nventar preiswerth zu übernehmen
ff u M F freo poſtl Halle erb
Eine geräumige Scheune iſt zupachten durch die Drahtſent

in Freyimfelde

kaufen geſucht

p d Ztg abzugu O 64 i

l Offertenreisangabe unter M 62 in der
ition dieſer Zeitung niederzulegen

bequem eingerichtet
Ausſicht geſunde Lage

aſſend 5200 Thlr Anz
hlr zu verkaufen durch

Zenner Luckengaſſe Za

ver

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ſtehender Ernte ſoll unter ſehr günſtigen

EBEnthaarungsmittel
zur sofortigen spurlosen Entfernung
von Haaren Aerztlich empfohlen u
durchaus unschädlich für alle Körper
stellen Preis 5 Mk nebst Gehbrauchs
anweisung Zu bez d J H Roth
Bergweg 11 Frankfurt a BI

4 Wiederverkäufern entsprech Rabatt

Die Volksküche
befindet ſich Rathhausg 7 im Hofe

Marken für die ganze Portion à
25 für die ſalbe à 13 4 werden inder Küche ſelbſt owie auch bei Herrn
Neumann gr Ulrichsſtraße 3 und beiHerrn Bellkſon Kleinſchmied 1 ver

Unſer diesjähriges ſolennes

Vogelſchießen
wird am 9 und 10 Julier in bisheriger Weiſe abgehalten
werden Beſitzer von Schaubuden
2c welche geneigt ſind an dem
ſelben Theil zu nehmen werden
erſucht ihre diesbezügliche Mel
dung bald bei uns bewirken zu
wollen

Oſterfeld im Juni 1878
Das Schützen Directorium

Handwerker Meiſter Verein
Freitag den 21 Juni

Abends 8 Uhr in der Tulpe
1 Die Stellung des Handwerkerſtandes

der jetzigen Zeitverhältniſſe gegen
über

2 Ballotage neuer Mitglieder zur Vorſchußbank ß
Turnverein Friesgen

S Dienstags und Sonn
S abends von Abds 8Uhr
W an Turnübung in der

Halleſchen Actien Bier
brauexei Steinthor

Der Vorſtand

Montag und Donners
tag von Abends L Uhr

S

S 1Bl an Turnübung in der
r Turxnhballe

5 Mark Belohnung
für einen Ring welcher verloren iſt
vom Weinberge über Cröllwitz nach
Trotha gez F B Abzugeben bei
Louis Winter in Cröllwitz b Halle

Ein kleiner brauner Hund zugelaufen
kl Klausſtraße 15

Ein Dienſtbuch auf den Namen Carl
abrik Hauptrock verloren Bitte in der Ex

pedition dieſer Zeitung abzugeben
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